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1. Einleitung 
 
Das Energiewirtschaftsgesetz und die Netzzugangsverordnung Strom verpflichten die 
Betreiber von Energieversorgungsnetzen, die Energie zur Deckung der Verluste nach einem 
marktorientierten, transparenten und diskriminierungsfreien Verfahren zu beschaffen. 
Die Bundesnetzagentur hat am 21.10.2008 eine Festlegung zum Ausschreibungsverfahren 
für Verlustenergie und zum Verfahren zur Bestimmung der Netzverluste (BK6-08-006) 
getroffen und somit verbindliche Vorgaben für den Beschaffungsprozess geschaffen. 
Die vorliegenden allgemeinen Bedingungen gelten für den Anteil des durch die WSW Netz 
GmbH ermittelten Bedarfs an Verlustenergie für das Lieferjahr 2022 (Langfristkomponente), 
der per Ausschreibung beschafft wird. 
Nachfolgend werden die Rahmenbedingungen des Ausschreibungsverfahrens sowie die 
Produkte beschrieben und die Teilnahmebedingungen dargestellt. 
 
 
2. Gegenstand der Ausschreibung 
 
Zur Deckung der Verlustenergie des Jahres 2022 des durch die WSW Netz GmbH 
betriebenen Elektrizitätsversorgungsnetzes wird das folgende Produkt ausgeschrieben: 
 
Für das Lieferjahr 2022: zwei Lose zu je 28.227.242 kWh 
 
Der Preis der zu liefernden elektrischen Energie ermittelt sich aus dem arithmetischen 
Mittelwert der veröffentlichten täglichen Schlusskurse von EEX-Terminmarktprodukten für 
Deutschland über einen Referenzzeitraum von 12 Monaten wie folgt: 
 

PE = 69 % * B + 31 % * P + C 
 
PE = Spezifischer Energiepreis in EUR/MWh 
 
B = Arithmetischer Mittelwert der gehandelten EEX-Settlementpreise „Phelix-DE Baseload 
Year Futures Cal-2022“ im Referenzzeitraum 01.07.2020 bis 30.06.2021 in EUR/MWh 
 
P = Arithmetischer Mittelwert der gehandelten EEX-Settlementpreise „Phelix-DE Peakload 
Year Futures Cal-2022“ im Referenzzeitraum 01.07.2020 bis 30.06.2021 in EUR/MWh 
 
C = Abwicklungsaufschlag des Bieters in EUR/MWh, wobei der Aufschlag sowohl ein 
positives, als auch ein negatives Vorzeichen aufweisen kann. Die Konstante C ist im 
Angebotsblatt mit 2 Nachkommastellen anzugeben. 
 
Sofern anfallend gehen Entgelte, Gebühren, Steuern und ähnliche Kosten im 
Zusammenhang mit der Stromlieferung zulasten des Lieferanten. 
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Jedes Los ist als Profil über den gesamten Lieferzeitraum (01.01. 0:00 Uhr bis 31.12. 24:00 
Uhr des jeweiligen Jahres) im Stundenraster in vollen kW strukturiert und im Internet in Form 
einer Excel-Datei unter http://www.wsw-netz.de/stromnetz/verlustenergie abrufbar. 
 
Die Ausschreibungszeit ist jeweils: 7:00 - 13:00 Uhr; Bindefrist: bis 13:15 Uhr. Die 
Ausschreibungstermine werden rechtzeitig auf der Internetseite www.wsw-netz.de 
veröffentlicht. Zusätzlich werden alle uns bekannten Anbieter rechtzeitig per E-Mail auf die 
Ausschreibungstermine hingewiesen. 
 
 
3. Angebotsabgabe 
 
Die Abgabe der Angebote erfolgt ausschließlich per FAX an  die  
FAX-Nr. +49 - (0)202 – 75 89 – 73 29. Hierbei ist zwingend das auf der Internetseite 
www.wsw-netz.de bereitgestellte Angebotsformular zu verwenden. Der Bieter ist für die 
Richtigkeit und Vollständigkeit seiner Angaben verantwortlich. Ist das Angebot insofern 
fehlerhaft, gilt es als nicht abgegeben und eine Teilnahme am Ausschreibungsverfahren 
scheidet aus. Bei offenkundigen Erklärungsmängeln (z.B.: Einheitenfehler) wird die WSW 
Netz GmbH im Rahmen der zeitlichen und organisatorischen Zumutbarkeit darauf 
hinwirken, dass der Bieter sein abgegebenes Angebot entsprechend heilen kann. Bei 
Nichterreichbarkeit des Bieters gilt das Angebot als wirksam abgegeben. 
 
Der Aufwand zur Erstellung des Angebotes wird nicht erstattet. Die Angebote müssen am 
jeweiligen Ausschreibungstag bis 13:00 Uhr bei der WSW Netz GmbH eingegangen sein. 
Mit dem Angebot erkennt der Bieter an, dass im Falle der Zuschlagsvergabe innerhalb der 
Angebotsfrist an ihn, ein gültiger Stromliefervertrag zu Stande kommt. 
 
 
4. Angebotsvergabe und Vertragsschluss 
 
Die WSW Netz GmbH wird mit dem Ziel minimaler Gesamtkosten auf Basis aller für den 
jeweiligen Ausschreibungstermin vorliegenden gültigen Angebote unter wirtschaftlichen und 
technischen Gesichtspunkten den Zuschlag zur Lieferung der Verlustenergie erteilen. 
 
Hierbei ist der vom Anbieter angebotene niedrigste Abwicklungsaufschlag C (vgl. 
Preisformel Ziff. 2) ausschlaggebend. 
 
Nach Beendigung des Referenzzeitraums wird der endgültige Lieferpreis festlegt und dem 
Bieter gerundet auf drei Nachkommastellen in EUR/MWh mitgeteilt. 
 
Die Vergabe wird von der WSW Netz GmbH in diskriminierungsfreier Form vorgenommen. 
Liegt bei Vergabe von mehreren Anbietern ein Angebot mit identischem 
Abwicklungsaufschlag vor, entscheidet der Zeitpunkt des Eingangs des Gebots über die 
Vergabe. Die WSW Netz GmbH behält sich eine notarielle Hinterlegung einer 
Preisobergrenze für den Abwicklungsaufschlag vor. 
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Die Vergabeentscheidung wird im Anschluss den Bietern formlos per Fax mitgeteilt. Der 
Zeitraum zwischen letztmöglicher Angebotsabgabe und Bekanntmachung des 
Ausschreibungsergebnisses gegenüber den Ausschreibungsteilnehmern wird weniger als 
zwei Stunden betragen. 
Die Bindefrist des Bieters für das abgegebene Angebot endet mit der Mitteilung der 
Vergabeentscheidung durch die WSW Netz GmbH oder spätestens um 13:15 Uhr. 
Der Stromliefervertrag kommt unter den Bedingungen des abgegebenen Angebots mit 
schriftlicher Zuschlagserklärung (Faxbestätigung) durch die WSW Netz GmbH zustande 
und wird gemäß des auf der Internetseite veröffentlichten Stromliefervertrages schriftlich 
bestätigt. 
 
 
5. Bedingungen und Teilnahmevorrausetzungen 
 
Bedingung für die Teilnahme an der Ausschreibung ist das Bestehen eines gültigen (Unter-
) Bilanzkreises des jeweiligen Bieters in der Regelzone (EIC) Amprion. Die Lieferung erfolgt 
in den Verlustbilanzkreis der WSW Netz GmbH, der im Stromliefervertrag bestimmt wird. 
 
Die fristgerechte Meldung des Handelsgeschäftes/ der Transaktionsdaten für die 
Beschaffung von Verlustenergie nach REMIT an die zuständige Stelle (ACER) obliegt für 
beide Vertragspartner (auch im Namen der WSW Netz GmbH) dem Lieferanten. 
 
 
6. Kontaktdaten 
 
verlustenergie@wsw-netz.de 
WSW Netz GmbH 
Schützenstr. 34  
42281 Wuppertal 
Tel: 02 02 / 569 - 73 06 
Fax: 02 02 / 75 89 - 73 29 (für Fragen und zur Abgabe Angebot) 
 
http://www.wsw-netz.de/stromnetz/verlustenergie/ 
 
Die WSW Netz GmbH behält sich vor, die oben angegebenen Kontaktdaten zu ändern und 
für einzelne Belange andere Kontaktpersonen zu benennen. 


